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Pressemitteilung 

A+A 2025 setzt erneut Maßstäbe für eine sichere, 

gesunde und moderne Arbeitswelt 

 
Düsseldorf, 7. November 2025 – Die A+A 2025, die weltweit führende 

Messe für Arbeitsschutz, Arbeitssicherheit und Gesundheit bei der 

Arbeit, schließt nach vier erfolgreichen Messetagen mit einem 

beeindruckenden Ergebnis. Unter dem Leitthema „Der Mensch 

zählt“ knüpfte die Messe nahtlos an die Erfolge der 

Vorveranstaltungen an. Insgesamt präsentierten 2.340 Ausstellende 

aus 70 Ländern in 13 Messehallen die gesamte Bandbreite an 

Produkten, Technologien und Innovationen für eine sichere, 

gesunde und nachhaltige Arbeitswelt. Rund 67.000 

Fachbesucherinnen und -besucher aus 150 Nationen kamen nach 

Düsseldorf, um sich über die Trends und Zukunftsthemen der 

Branche zu informieren. Diese positive Besucherentwicklung 

unterstreicht die Bedeutung der A+A als Weltleitmesse.  

 

Die A+A 2025 überzeugte durch hohe Internationalität, erstklassige 

Besucherqualität und eine spürbare Dynamik in allen Messehallen. 81 

Prozent der Befragten gehörten zu den Entscheidungsträgerinnen und 

Entscheidungsträgern aus Industrie, Handwerk, Verwaltung und 

Dienstleistung und nutzten die Weltleitmesse, um sich zu vernetzen, 

Investitionen anzustoßen und neue Geschäftskontakte zu knüpfen. Alle 

relevanten Berufsgruppen waren zur A+A 2025 vertreten. Der Anteil der 

internationalen Besuchenden ist im Vergleich zur Vorveranstaltung mit 

52 Prozent konstant geblieben. 16 Prozent aller Besucherinnen und 

Besucher reisten aus Übersee an.  

 

Marius Berlemann, Geschäftsführer der Messe Düsseldorf, betont: „Die 

A+A hat ihre Rolle als globaler Treffpunkt für Sicherheit und Gesundheit 
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bei der Arbeit und als wichtiger Wirtschaftsmotor für die Branche erneut 

eindrucksvoll bestätigt. Hier werden Investitionen getätigt, 

Partnerschaften geschlossen und Innovationen erlebbar, die weltweit 

Standards setzen. Die A+A 2025 hat gezeigt, welche gestalterische Kraft 

in dieser Branche steckt – und wie eng nachhaltiger Erfolg mit sicherem 

und gesundem Arbeiten verbunden ist.“ 

 

Stefan Brück, CEO der uvex group und Vorsitzender des 

Ausstellerbeirates der A+A erklärt: „Von Düsseldorf aus entfaltet die A+A 

eine enorme Strahlkraft. Sie verbindet Menschen, Märkte und 

Innovationen – in Europa und weltweit. Als weltweit führende Business-

Plattform setzt sie entscheidende Impulse für sichere und gesunde 

Arbeit.“ 

 

Innovationen für die Arbeitswelt von morgen 

Die hohe Themenrelevanz des Angebots der A+A spiegelte sich in der 

hohen Zufriedenheit des Fachpublikums wider: Rund 97 Prozent der 

Besuchenden bestätigten, dass ihre Erwartungen an die Messe voll erfüllt 

oder sogar übertroffen wurden. Für die Fachbesucherinnen und 

Fachbesucher standen vor allem die Themen Ergonomie, Künstliche 

Intelligenz (KI) und New Work im Fokus.  

Die A+A deckt den globalen Markt für persönliche Schutzausrüstung 

(PSA) in einzigartiger Weise ab. Darüber hinaus präsentiert sie die 

neuesten Trends, etwa zu nachhaltigen Materialien in der PSA, mentaler 

Gesundheit am Arbeitsplatz und digitalen Assistenzsystemen für 

sicheres Arbeiten. Der EXO PARK zeigte Exoskelette und digitale 

Ergonomie-Lösungen mit realitätsnahen Anwendungsszenarien und 

machte so Zukunftstechnologien greifbar. Auch im Bereich Workwear 

und PSA demonstrierten die ausstellenden Unternehmen, dass moderne 

Schutzkleidung längst Design, Funktion und Nachhaltigkeit vereint. 

Leichte Materialien, smarte Features und ressourcenschonende 

Herstellungsprozesse prägten die Kollektionen – ebenso das 
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Bewusstsein für Komfort und Identität am Arbeitsplatz. Ein besonderer 

Impuls ging erneut von der internationalen Start-up Zone sowie dem 

Start-up-Bereich des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie 

(BMWE) aus, in denen junge Unternehmen mit Kreativität und 

Innovationskraft überzeugten – mit sensorgestützten Schutzsystemen 

über KI-Analysen bis hin zu nachhaltigen Lösungen für mehr Sicherheit 

und Effizienz. 

 

39. A+A Kongress punktet mit neuen Formaten und internationalen 

Gästen  

 
Mit rund 3.000 Teilnehmenden aus dem In- und Ausland bestätigte der 

39. Internationale Kongress für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (A+A 

Kongress) 2025 seine Rolle als führende Plattform für Sicherheit und 

Gesundheit bei der Arbeit. Der von der Bundesarbeitsgemeinschaft für 

Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit (Basi) veranstaltete Kongress 

bot rund 100 Veranstaltungen mit 330 Referierenden. 

Neue Formate wie die Vision Zero Bühne in Halle 9 und das A+A Kino 

brachten Praxisnähe und hohe Besucherzahlen. Sie ließen den 

Kongress näher ans Messegeschehen rücken. Beim Tag der 

Sicherheitsbeauftragten standen die Zukunft und Bedeutung der über 

700.000 Sicherheitsbeauftragten in Deutschland im Fokus. 

Teilnehmende konnten zudem Zertifizierungspunkte für ihre berufliche 

Weiterbildung erwerben. Inhaltlich spiegelte der Kongress die aktuellen 

Herausforderungen und Chancen der Arbeitswelt wider: Digitalisierung 

und Künstliche Intelligenz im Arbeitsschutz, gesundheitsfördernde 

Führung, Gewaltprävention am Arbeitsplatz sowie Updates der 

Arbeitsmedizin gehörten zu den zentralen Themen. 

Dr. Christian Felten, Geschäftsführer der Basi, zog ein positives Fazit: 

„Der A+A Kongress 2025 hat gezeigt: Prävention ist mehr als Theorie – 

sie ist erlebbar und zukunftsweisend.  
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Der Blick richtet sich nun auf den 40. A+A Kongress 2027 in Düsseldorf 

– mit neuen Impulsen und dem Ziel, die Arbeitswelt sicherer und 

gesünder zu gestalten.“  

 

Inspirierendes, vielfältiges Rahmenprogramm 

Neben dem Kongress bot die Messe ein facettenreiches 

Rahmenprogramm, das Fachwissen, Erlebnis und gesellschaftliches 

Engagement miteinander verband. Das Trend Forum wurde zum 

Treffpunkt für Wissenstransfer und Innovation: Fachleute diskutierten 

über Prävention, mentale Gesundheit, Künstliche Intelligenz und den 

verantwortungsvollen Einsatz digitaler Technologien.  

 

Im Bereich Brandschutz und Notfallmanagement boten Live-

Vorführungen praxisnahe Einblicke in moderne Sicherheits- und 

Rettungstechnologien.  

 

Für modische Akzente sorgte die Corporate Fashion Show in Halle 15, 

die viermal täglich zum Publikumsmagneten wurde. Auf dem A+A 

Catwalk präsentierten führende Hersteller der PSA-Branche 

Kollektionen, die Schutz, Funktionalität und Nachhaltigkeit mit modernem 

Design verbinden. Moderne Workwear steht heute nicht nur für 

Sicherheit, sondern auch für Stil, Komfort und Identität – das spiegelte 

sich in jeder Präsentation wider. 

 

Die nächste A+A findet vom 19. bis 22. Oktober 2027 in Düsseldorf statt. 

Die Aussteller-, Besucher- und Expertenstimmen der A+A 2025 finden 

Interessierte im Anhang zur Meldung oder als Video unter diesem 

https://www.aplusa.de/live_1 

  

https://www.aplusa.de/live_1
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Über die A+A  

A+A – Weltleitmesse mit internationalem Portfolio  

Die A+A ist die weltweit führende Fachmesse für Persönlichen Schutz, 

Betriebliche Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit. Mit dem 

begleitenden Internationalen Kongress für Arbeitsschutz und 

Arbeitsmedizin bringt sie alle zwei Jahre die internationale 

Fachcommunity in Düsseldorf zusammen. Mit ihrem internationalen 

Messeportfolio in Schlüsselmärkten wie China, Singapur, Thailand, der 

Türkei, Japan und den Vereinigten Arabischen Emiraten vernetzt die 

Messe Düsseldorf Fachleute weltweit und bietet Plattformen für 

Innovationen und Impulse für die Arbeitswelt von morgen.  

Mehr Informationen unter www.aplusa.de 

 

Pressekontakt: 

Monika Kühnhenrich-Jacoby  

Tel. +49 (0) 211/4560-620 

E-Mail: KuehnhenrichM@messe-duesseldorf.de 

Bei Veröffentlichung freuen wir uns über ein Belegexemplar. 
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